
Eine lässige Veranstaltung von progressNETZ in KooperaƟon mit dem 
AGZ-Ressourcenzentrum Österreich und dem Regionalmanagement Liezen.

PROGRAMM  1. Akt: Stärken des Arbeitgeberzusammenschlusses
11:00   Boarding

11:15   Begrüßung    Robert Laimer (Vorsitzender progressNETZ - Netzwerk für regionale Entwicklung)

11:20   Eröffnung    Mag. Michael Schickhofer (Landeshauptmann-Stellvertreter Steiermark)
                 Bundesrat Mario Lindner (Vorsitzender Regionalmanagement Liezen)
                 Bundesrat Bgm. Armin Forstner, MPA (Stellvertretender Vorsitzender Regionalmanagement Liezen)

11:4011:40   Der Arbeitgeberzusammenschluss: die Chance für den Arbeitsmarkt und WirtschaŌsstandort in Österreich
      Ein Instrument für innovaƟve ArbeitgeberInnen vor dem Hintergrund eines rasch voranschreitenden Strukturwandels
                 Dr. Alexander Szöllösy (Projektleiter AGZ-Ressourcenzentrum Österreich)
                 Franz Heumayr (Projektassistent progressNETZ)

12:10   Der AGZ: Strategisches Mitarbeiter-Sharing und seine Vorteile
                 MMag. Irene Mandl (Abteilungsleiterin Forschungsbereich „BeschäŌigung“ bei Eurofound)

12:30   MiƩagessen - steirisches Buffet mit Schmankerln aus der Region

13:15 13:15   Exklusiv: Ergebnisse zur Umfrage „Potenzial für Arbeitgeberzusammenschlüsse in Österreich“ 
      Wie viele Betriebe wären zur „Personalteilung“ bereit? Was halten Kommunen vom AGZ-Modell?
                 Mag. Dr. Hubert Eichmann (WissenschaŌliche Leitung Forschungs- und Beratungsstelle Arbeitswelt)
                 Univ. Prof. Dr. Michael Müller-Camen (Vorstand des InsƟtuts für Personalmanagement der WU Wien)
                 Christoph Riess (Assistent WirtschaŌsuniversität Wien)

13:45   Vorstellung aktueller AGZ-Projekte: Warum bereits in NÖ, der Steiermark und Kärnten AGZ gegründet wurden
                 Julian BuƩer, MSc (Management AGZ Region Liezen)
                                  ChrisƟne SiƩer, MBA (Regionalmanagerin LAG Nockregion-Oberkärnten)

14:05   Gezielte Stärkung von Kommunen und Regionen durch KooperaƟon im Personalmanagement
      Das AGZ-Modell als „missing link“ in der regionalen und interkommunalen Zusammenarbeit
                 Leo Baumfeld (ÖAR Regionalberatung)

PROGRAMM  2. Akt: Praxistaugliches Erfolgsmodell und ZukunŌschance
14:20   Große Erfolge mit dem Arbeitgeberzusammenschluss in Frankreich – Beispiele aus der täglichen Praxis
                 Univ. Prof. Dr. Pierre Fadeuilhe (Professor an der Universität Toulouse)

14:5014:50   AGZ-Auĩau in Belgien: ein neues Modell mit steigender Nachfrage 
                 François Hurdebise, MA MA (Manager AGZ JOBARDENT, ein AGZ der Handelskammer Lüƫch-Verviers)

15:20   Kaffeepause

15:40   AGZ-Round Table: Warum sollten ArbeitgeberInnen einen Arbeitgeberzusammenschluss gründen?
                 Mag. Karl Fakler (LandesgeschäŌsführer AMS NÖ)
                 Dr. René Schindler (Bundessekretär für Soziales und Recht der PRO-GE)
                 Helmut Blaser (Regionalstellenleiter WirtschaŌskammer Liezen)
                                  Dipl.-Ing. Sigrid Wölfing (GeschäŌsführerin tamen Berlin)
                 Dr. Marcus Strohmeier (ModeraƟon)

16:20   AGZ-Ausblick und -PerspekƟven für Österreich - das AGZ-Ressourcenzentrum Österreich als Anlaufstelle
                 Dr. Alexander Szöllösy
                 Leo Baumfeld

ANMELDUNG nur bis 09. Oktober möglich. Begrenzte TeilnehmerInnenzahl.
per Mail: office@progressnetz.at
per Web: www.ressourcenzentrum.at/europaeische_agz_fachtagung
per Telefon: 0664 / 88 66 78 10

Die Die Fachtagung richtet sich an alle Interessierten (dazu zählen wir regionale Stakeholder, Kommunen, Regional- und Leadermanagements sowie 
innovaƟve ArbeitgeberInnen und Betriebe), die den österreichischen Arbeitsmarkt und WirtschaŌsstandort stärken möchten und davon über-
zeugt sind, dass mit innovaƟven Lösungen der Grundstein für eine erfolgreiche ZukunŌ gelegt werden kann.

Das AGZ-Ressourcenzentrum Österreich sowie die Fachtagung wird im Rahmen eines Projekts mit FördermiƩeln des 
Bundesministeriums für Arbeit, Soziales und Konsumentenschutz unterstützt.

Die Fachtagung findet in enger KooperaƟon mit dem Regionalmanagement Bezirk Liezen staƩ. 

Wir bedanWir bedanken uns bei allen UnterstützerInnen und freuen uns auf eine interessante und spannende Veranstaltung!
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